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M1 Themenfoto 
 

 
 

 
 Das Foto findet sich zum Ausdrucken am Ende dieser Datei (S. 15) und zum Projizieren am Ende der 

des Dokumentes ab Seite 15. 
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M2 Mein Tagesablauf 
 

 
 
 

5:00  

6:00  

7:00  

8:00  

9:00  

10:00  

11:00  

12:00  

13:00  

14:00  

15:00  

16:00  

17:00  

18:00  

19:00  

20:00  

21:00  

22:00  

23:00  

Trage mit einfachen Symbo-
len deinen Tagesablauf ein, 
zum Beispiel: 
 

 Aufstehen 

 Essen 

 Unterwegs 

 Lernen 

 Arbeit im Haushalt 

 Sport und Spiel 

 Zeit mit Familie 
 oder Freunden 

 Lesen 

 Musik und Hobbies 

 Ins Bett gehen 
 
Du kannst natürlich auch Er-
klärungen dazuschreiben. 
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M3 Präsentation: Situation in Tansania 
 

 
 

 
 
 Die Powerpoint-Präsentation können Sie separat herunterladen. 

Sie umfasst 16 Folien, kann aber auch in Auszügen verwendet werden. 
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M4 Schaubild und Rätsel: Gemüsesorten auf Swahili 
 

 
 
 Das Foto findet sich zum Ausdrucken am Ende dieser Datei (S. 16) und zum Projizieren am Ende der 

PowerPoint-Präsentation M3. 
 
 
 
 
Schnelltest Swahili (Auflösungen) 

1. Was heisst «Pilipili» auf Deutsch? (Paprika oder Peperoni) 

2. Wie heisst das auf Swahili?  (Karoti) 

3. Was heisst «Uyoga» auf Deutsch?  (Pilz) 
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Schnelltest Swahili 

1. Was heisst «Pilipili» auf Deutsch? 
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1. Was heisst «Pilipili» auf Deutsch? 

 
 
 
2. Wie heisst das auf Swahili?     

3. Was heisst «Uyoga» auf Deutsch? 
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M5 Video: Sevelina 
 

 
 
 Der Film «Sevelina ist nicht ganz allein auf der Welt» (SRF 2017, 3:45) ist abrufbar unter 

https://www.srf.ch/play/tv/mitenand/video/sevelina-ist-nicht-ganz-allein-auf-der-
welt?urn=urn:srf:video:8bf177b0-06c5-4ada-9c57-86708e1efa93 
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M6 Tagesabläufe in Tansania 
Seht euch diese Tagesabläufe von Jugendlichen in Tansania an.  
Was ist ähnlich wie bei uns, was ist anders? 
Was verursacht Schwierigkeiten, etwas zu lernen? 
 

5:00 
  Aufstehen 

 Wasser und Feuerholz holen 
 Bügeln, Schwester versorgen 

  
6:00  

  Aufstehen 

7:00 
  Schulweg   kleines Frühstück 

8:00 
  Schule   Schule 

9:00     

10:00     

11:00     

12:00   
  Essen in der Schule 

13:00 
  Heimweg   Schule 

14:00 
  Waschen, Putzen, Kochen   

15:00     

16:00   
  Sport mit Freunden 

17:00 
  Essen 

 Zeit mit Freunden 

  Aufgaben im Haushalt 

18:00 
  Hausarbeit,  

 Schwester versorgen 
  

19:00 
  Hausaufgaben   Essen mit der Familie 

20:00   
  Hausaufgaben 

21:00 
  Ins Bett   Musik hören 

22:00   
  Ins Bett 

23:00     
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M7 Seligpreisungen (Matthäus 5) 
 
Luther-Bibel (2017) Gute Nachricht Bibel 
1 Als er aber das Volk sah, ging er auf einen 
Berg. Und er setzte sich, und seine Jünger 
traten zu ihm. 2Und er tat seinen Mund auf, 
lehrte sie und sprach: 
 
 
3 Selig sind, die da geistlich arm sind; denn 
ihrer ist das Himmelreich. 
 
 
4 Selig sind, die da Leid tragen; denn sie sol-
len getröstet werden. 
 
5 Selig sind die Sanftmütigen; denn sie wer-
den das Erdreich besitzen. 
 
 
6 Selig sind, die da hungert und dürstet nach 
der Gerechtigkeit; denn sie sollen satt wer-
den. 
 
 
7 Selig sind die Barmherzigen; denn sie wer-
den Barmherzigkeit erlangen. 
 
8 Selig sind, die reinen Herzens sind; denn 
sie werden Gott schauen. 
 
9 Selig sind, die Frieden stiften; denn sie 
werden Gottes Kinder heissen. 
 
 
10 Selig sind, die um der Gerechtigkeit willen 
verfolgt werden; denn ihrer ist das Himmel-
reich. 
 
 
11 Selig seid ihr, wenn euch die Menschen 
um meinetwillen schmähen und verfolgen 
und allerlei Böses gegen euch reden und da-
bei lügen. 12 Seid fröhlich und jubelt; es 
wird euch im Himmel reichlich belohnt wer-
den. Denn ebenso haben sie verfolgt die Pro-
pheten, die vor euch gewesen sind. 
 

1 Als Jesus die Menschenmenge sah, stieg er 
auf einen Berg und setzte sich. Seine Jünger 
traten zu ihm. 
2 Dann begann er zu reden und lehrte sie, 
was Gott jetzt von seinem Volk verlangt. Er 
sagte: 
3 »Freuen dürfen sich alle, 
die nur noch von Gott etwas erwarten – 
mit Gott werden sie leben in seiner neuen 
Welt. 
4 Freuen dürfen sich alle, 
die unter dieser heillosen Welt leiden – 
Gott wird ihrem Leid ein Ende machen. 
5 Freuen dürfen sich alle, 
die unterdrückt sind und auf Gewalt verzich-
ten – 
Gott wird ihnen die Erde zum Besitz geben. 
6 Freuen dürfen sich alle, 
die danach hungern und dürsten, 
dass sich auf der Erde Gottes gerechter Wille 
durchsetzt – 
Gott wird ihren Hunger und Durst stillen. 
7 Freuen dürfen sich alle, 
die barmherzig sind – 
Gott wird auch mit ihnen barmherzig sein. 
8 Freuen dürfen sich alle, 
die im Herzen rein sind – 
sie werden Gott sehen. 
9 Freuen dürfen sich alle, 
die Frieden stiften – 
Gott wird sie als seine Söhne und Töchter 
annehmen. 
10 Freuen dürfen sich alle, 
die verfolgt werden, weil sie tun, was Gott 
will – 
mit Gott werden sie leben in seiner neuen 
Welt. 
11 Freuen dürft ihr euch, wenn sie euch be-
schimpfen und verfolgen und verleumden, 
weil ihr zu mir gehört. 
12 Freut euch und jubelt, denn bei Gott er-
wartet euch reicher Lohn. So haben sie die 
Propheten vor euch auch schon behandelt.« 
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M8 Kunstwerk zu den Seligpreisungen 
 

 
Severino Blanco, Bolivien: Die Seligpreisungen Jesu (2010) 
Aus: Albrecht, Alois (Hg.) (2014): Von Befreiung und Erlösung. Bilder von Severino Blanco in CADECA. Cochabamba/Bolivien, 
Winkelhaid, 100f. 
 
Severino Blanco (1950-2020) war ein indigener Künstler aus Ayopaya/Bolivien. Als er 21 Jahre 
alt war, wurde sein Maltalent entdeckt. Obwohl er nie eine Kunsthochschule besuchte, bekam 
er 1983 den Auftrag, die Kapelle in CADECA auszumalen. Er schmückte sie mit zahlreichen Bil-
dern zur Bibel, die international bekannt wurden.  
 
 Das Kunstwerk findet sich zum Ausdrucken am Ende dieser Datei (S. 17) und zum Projizieren am 

Ende der PowerPoint-Präsentation M3. 
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M9 Statements 

Lernen macht Spass. Warum lernen? Man kann ja 
google99n. 

Am besten lerne ich allein. Ich will mindestens eine 
Fremdsprache richtig beherrschen. 

Ich setze mich für eine 
Schulpartnerschaft mit Tansania ein. 

Ich lerne Gedichte auswendig, um 
mein Gehirn zu trainieren. 

Ich trinke täglich drei Energy Drinks, 
um mich besser konzentrieren zu 
können. 

Vor Prüfungen lerne ich die Nacht 
durch, um optimal vorbereitet zu 
sein. 

Der Mensch lernt auch im Schlaf. Ich schreibe mir Lernkarten, damit 
sich der Stoff besser einprägt. 
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M10 Testimonials 
 
Tumaini Mwapula 
Weil unsere Familie arm war, konnte 
ich leider nicht zur Schule gehen wie 
andere Kinder. Als ich 13 Jahre alt 
war, starb mein Vater. Bis heute 
weiss ich nicht woran, aber ich ver-
mute, es war Aids. Weil meine Mut-
ter nicht wusste, wie sie mich allein 
ernähren sollte, schickte sie mich 
zum Nsalaga-Waisenhaus der Mo-
ravian Church. Dort wurde ich zum 
Glück aufgenommen, Gott sei Dank. 
Obwohl ich schon so alt war und 
noch nicht lesen und schreiben 
konnte, durfte ich nun in die Schule 
gehen. Ich liebte es so sehr, etwas 
zu lernen, dass ich in einem Jahr 
den Stoff der ersten vier Schuljahre nachholte und die Prüfung bestand. Ich konnte dann sogar 
in die High School gehen, vier Jahre lang. Leider durfte ich die beiden Abschlussklassen nicht 
mehr besuchen. So bewarb ich mich für einen Krankenpflegekurs und liess mich drei Jahre 
lang zur Krankenschwester ausbilden.  
Obwohl meine Abschlussnoten gut waren, habe ich leider keine Stelle in einem staatlichen Spi-
tal bekommen. Aber an einer Privatklinik in Chunya hat es geklappt. Dort arbeite ich nun seit 
ein paar Jahren und habe ein kleines, aber immerhin regelmässiges Einkommen. Besonders 
stolz bin, dass ich ein kleines Haus mieten konnte. Ich habe meine Mutter zu mir geholt und 
versorge sie nun, weil sie oft krank ist. 
 
 
Furaha Mwawa 

Ich war acht Jahre alt, als meine beiden El-
tern kurz nacheinander starben. Drei Jahre 
lebte ich bei einer Tante, doch weil sie so we-
nig Geld hatte, war ich nur eine Last für sie. 
Es schien keinen Ausweg aus der Armut zu 
geben. Doch dann wurde ich im Nsalaga-
Zentrum aufgenommen. Das war mein gros-
ses Glück, denn so konnte ich auf die High 
School gehen und danach eine Mechaniker-
ausbildung machen. Und die Leute im Zent-
rum haben uns die Liebe gegeben, die uns 
fehlte.  
Bis ich auf eigenen Beinen stand, war es noch 
ein längerer Weg. Erst musste ich schweissen 
lernen, um in einem Betrieb Arbeit zu finden 
und im Lauf der Jahre Geld anzusparen. Doch 
dann war es soweit: Ich konnte meine eigene 
Mechaniker-Werkstatt eröffnen, wo ich nun 
selbst Jugendliche ausbilde. Regelmässig 
gehe ich zum Nsalaga-Zentrum zurück, das 

mir so geholfen hat. Ich unterrichte die Waisenkinder und Jugendlichen dort zum Beispiel im 
Stoff-Färben. Und ich sage zu ihnen: «Ihr müsst unbedingt lernen, unternehmerisch zu den-
ken!»  
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